
Rodelbahn - Fallwindes
Die perfekte Alternative für Spätentschlossene

Das Glocknerdorf Kals begeistert mit seiner Ursprünglichkeit und Bescheidenheit. Obwohl der höchste 
Berg Österreichs, ein natürlicher Magnet und wirksames Aushängeschild, am leichtesten von Kals aus zu 
besteigen ist, gibt es hier keinen Massentourismus. Erst das familienfreundliche und weitläufige Skigebiet 
Großglockner-Resort, welches Kals mit Matrei verbindet, ließ den Wintertourismus in diesem ruhigen Ort 
etwas anwachsen. Eine Besonderheit an Kals sind die vielen Fraktionen – elf an der Zahl. In einer davon, in der 
Fraktion Lesach liegt die Rodelbahn Fallwindes. Nicht der Anblick des Großglockners, sondern eines ebenso 
formschönen Berges, des Glödis, beeindruckt bei der Anfahrt zur Rodelbahn.

Vom Parkplatz muss man noch kurz der Straße zu einem Bauernhof folgen, ehe die Rodelbahn linker Hand, 
bei einem kleinen Hüttchen (wo Rodeln zum Verleih stehen) die Rodelbahn ansteigt. Die nachts bis 1 Uhr be-
leuchtete Rodelbahn windet sich über mehrere Kehren bergwärts, ehe sie bei der netten Rodelhütte Fallwin-
des ihr Ende findet. Durch ihre westseitige 
Lage darf man an schönen Wintertagen 
mit Nachmittagssonne rechnen. Alle Keh-
ren sind gut abgesichert, sodass die flotte 
Bahn recht sicher bewältigt werden kann.

Die Öffnungszeiten der Rodelhütte Fall-
windes sind unterschiedlich, können aber 
im Gasthof Lesacherhof telefonisch erfragt 
werden. Die kleine Hütte bietet Platz für 
etwa 30 Personen, für größere Gruppen 
em-pfiehlt sich daher eine Reservierung.

Ein beliebtes Fotomotiv die Bergbauernhöfe 
von Lesach vor dem imposanten Glödis

Kals a. Gr.
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Der Ausgangspunkt - der Orsteil Lesach

Anfahrt: Von Lienz auf der B108 Richtung Westen bis 
Huben, dort rechts ins Kalsertal (L26) abzweigen. 
Der Straße ca. 10 km taleinwärts folgen, nach der Über-
querung des Kalser Baches in der Linkskurve rechts nach 
Lesach abzweigen (Straßenschilder), der Straße ca. 250 m 
folgen, dann rechts abbiegen. Unmittelbar nach der Brücke 
befindet sich der ausreichend große Parkplatz.

Ausgangspunkt: Lesach (1300 m)

Ziel: Rodelhütte Fallwindes (1520 m)

Höhendifferenz: 220 m

Länge: 1400 m  

ø Neigung: 14% beleuchtet: ja

Aufstiegszeit: 45 min

Aufstiegshilfe: keine

Information: Tourismusinformation Kals am Großglockner
Tel. +43(0)50/212540, www.kals.at
Gasthof Lesacherhof: +43(0)4876/8270
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